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17 . September 2023  1. Lesung:  Jesus Sirach 27,30 -28,7  

2 4 . Sonntag  2. Lesung :  Römerbrief 14,7 -9 

im Jahreskreis A Evangelium:  Matthäus 1 8, 21 -35  
 

 
 

SA 16.  8.00 Uhr  Wimp.  Hl. Messe, anschl. Frühstück im Pfarrhof  

  11.00 Uhr  Dunk.  Hl. Taufe von auswärts  
  16.00 Uhr  Dunk.  Hl. Messe  mit Monatssammlung  

     
SO 17.  8.15 Uhr  Dunk.  Hl. Messe mit Monatssammlung  

  9.30 Uhr  Wimp.  Hl. Messe mit Monatssammlung  als Dank für die 
Lebensrettung von Gerhar d Zottl und Bitt e um Heilung  

     
MO 18.  9.00 Uhr  St. Val.  Begräbnis von Herrn Karl Posch  

  18.00 Uhr  Wimp.  Abendlob  
     

DI  19. 18.00 Uhr  Wimp.  Abendlob  
     

MI  20 . 17.30 Uhr  Dunk.  Rosenkranz  
  14.30 Uhr  St. Val.  Requiem und Begrä bnis von Herrn Josef Handler  

  18.00 Uhr  Dunk.  Hl. Messe  

  19.15 Uhr  Wimp.  Bibelrunde  
     

DO 21 . 18.00 Uhr  Bergst. 

Kapelle  

Rosenkranz  

  18.30 Uhr  Hl. Messe  

     
FR 22 . 8.00 Uhr  Wimp.  Hl. Messe, anschl.  

  anschl.  Wimp.  ½ Stunde eucharistische Anbetung  
     

SA 23.  8.00 Uhr  Wimp.  Hl. Messe  für ¥ Eltern und Großeltern Marianne und  

Josef Blamthaler;  anschl. Frühstück im Pfarrhof  
  16.00 Uhr  Dunk.  Hl. Messe  

     
SO 24.  8.15 Uhr  Dunk.  Hl. Mes se zum Geburtstag für Herrn Ing. Fuchs  

  9.30 Uhr  Wimp.  Hl. Messe  



 
 

 
 



 

 

 

Bibelrunde 
 

am Mittwoch, 20. September 
um 19.15 Uhr 

im Pfarrhof Wimpassing 
 

 
 

˧zĆĀĀġÀçĚÙıÀĀçÙúíĥÿˊ _atthäus 20,1-16a˨ 
 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

 
 
 
 

 

 

Donnerstag , 

21. September  

18.00 Uhr: Rosenkranz  

18.30 Uhr: Hl. Messe  
 

in der  

Bergstraßen - Kapelle 

 



zum Sonntagsevangelium  

Matthäus 1 8,21-35 
 

Ich sage dir :  Nicht  bis zu siebenmal, sondern bis zu siebzigmal siebenmal.  
Jesus übertreibt. Wenn Petrus fragt, ob er sieben Mal vergeben muss, dann steckt 
in der Zahl schon die Vollkommenheit. Dem anderen, der in meine Gemeinschaft ge -
hört, vergeben �² ohne Zweifel, ohne Hass, ohne inneren Vorbehalt. Das ist schon 
schwer genug. Jesus setzt noch einen drauf: Maßlos soll die Sünde vergeben werden. 
Weil Gott es so will. Vielleicht übersteigert Jesus seine Antwort so, weil er weiß, 
wie wichtig und wie schwer das ist. Mit dem Priester Gottesdienst feiern, der 
Schuld auf sich geladen hat? Der Kollegin wieder vertrauen, die mich so im Regen 
stehen ließ? Versöhnung für möglich halten, wo grausame Bürgerkriege gewütet 
haben? Wir sind schnell sicher, dass das unmöglich ist. Wahrscheinlich ist das auch 
so. Aber dennoch bleibt der Stachel in Jesu Worten. Weil Gott so barmherzig mit 
mir ist, muss mein Handeln etwas von dieser Liebe und Barmherzigkeit widerspiegeln. 
Vielleicht klappt es in sieben Fällen nur ein Mal. Aber versuchen muss ich es, wenn 
ich Jesu Botschaft für mein Leben ernst nehmen will.                        Christina Brunner  

                                                                           
 

Erzengel Michael mit 
Schwert und Waag-
schale und darin der 
Teufel und die un-
schuldige Seele. Alte 
Ausdrucksformen für 
ein modernes Anlie-
gen: 
Nur Gott steht das 
Gericht zu! Hüte dich, 
Mensch, davor, dich 
als Richter aufzu-
spielen! 


